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Das Geheimnis von Weihnachten

Liebe Leserinnen und Leser,

Weihnachten, die dunkle Kirche, der Christbaum, die vielen Kerzen, die wohl vertrauten Klänge weihnachtlicher
Melodien… Eine alte Sehnsucht ergreift die Seele. Was ist eigentlich das Geheimnis von Weihnachten? Ist es die
Atmosphäre, die Stimmung? Ist da etwas, das uns verändert? Als Pfarrer habe ich heuer über 50 Kinder getauft. Ich
kann mir schon vorstellen, wie sich diese Familien fühlen, wenn sie zum ersten Mal zu Weihnachten ein Kind in ihren
Armen halten. Sobald das Baby ins Zimmer kommt, ändert sich alles. Oma streckt die Arme aus. Opa wacht auf. Die
Gespräche kreisen nicht mehr um Politik und die nächste Wahl, sondern um Pampers und Schnuller. Und die Ge-
schenke, die sie ihnen machen. In der Weihnachtszeit stehen die Babys im Rampenlicht. Und das ist gut so. Denn geht
es an Weihnachten nicht auch um ein Baby?

Schließlich hat das erste Weihnachtsfest alle nachfolgenden geprägt. In einer sternenklaren Nacht, umgeben von
Schafen, Kühen und einem erstaunten Josef, blickten Marias Augen in das Gesicht ihres neugeborenen Sohnes. Sie
war zweifellos todmüde und hatte wahrscheinlich Schmerzen. Vermutlich würde sie am liebsten ihren Kopf ins Stroh
legen und den Rest der Nacht schlafen.

Martinsfest Donnersbach

Einladung zur Christmette in unseren Pfarren: 18:00 Uhr Kloster Irdning -
16:00 Uhr Donnersbachwald - 22:00 Uhr Donnersbach - 23:00 Uhr Irdning
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Ein herzliches Dankeschön

„Wo eine Tür zugeht, öffnet sich ein Fenster. Schaue, war-
te und vertraue!“ (Martin Gutl)

Wir bedanken uns bei zwei Personen, die im SR Mittleres
Ennstal-Paltental und speziell auch in unserer Pfarre gear-
beitet haben.

Der indische Bruder Antony Manuel, der bis September
Pater im Kapuzinerkloster Irdning war und den viele Men-
schen aufgrund seiner zugänglichen und freundlichen Art
ins Herz geschlossen hatten, wechselte für ein weiteres
Studium nach Innsbruck. Sehr viele Taufen, Hochzeiten
und Begräbnisse mit den dazugehörigen pastoralen Ge-
sprächen, aber auch viele Sonntags- und Festgottesdiens-
te in Irdning und Aigen zelebrierte das Sprachentalent in

den letzten vier Jahren bei uns. Als Dankeschön für die wertvollen Dienste
ließen wir ihn mit Markus Mayerl rund um den Dachstein, den Grimming und
rund ums Kloster fliegen, weil er immer schon den Grimming von oben sehen
wollte. Bei einem kleinen Ausflug und einer Jause verabschiedeten sich einige
PGR von dem beliebten Pater. Viele Menschen
besuchten aber am 8. September seine wun-
derschöne, festliche und würdige Abschieds-
messe im Kloster.

Lieber Antony, wir wünschen dir weiterhin die
Freude an der Seelsorge und die Ausstrahlung
auf Menschen, wie du sie bei uns in deinem
Wirken bewiesen hast!

Christian Forstner, ein beliebter und umgänglicher junger Donnersbacher, war 2 Jahre
lang geringfügig angestellter pastoraler Mitarbeiter im SR Mittleres Ennstal-Paltental
und hinterließ auch Spuren, v.a. in unserer Region. So war er z.B. maßgeblich bei der
Gestaltung/ Befüllung der SR-Homepage dabei, bei der Umsetzung der Kraftorte-
Aktion in unserem SR, bei der Firmvorbereitung in Irdning und Donnersbach, bei der
langen Nacht der Kirchen, als Reisebegleiter bei der Buswallfahrt, ….

Lieber Christian, danke für deine wertvolle Arbeit! Wir wünschen dir für deine Zu-
kunft, beim Theologiestudium und bei der Religionslehrertätigkeit an der HBLFA Raum-
berg alles Gute und Gottes reichen Segen!

Evangelischer Superintendent fordert Karfreitag als Feiertag für alle

Der Karfreitag als zentraler und wichtiger Tag im Kirchenjahr, der an das Leiden und Sterben Jesu erinnert, soll
wieder zum Feiertag (2019 abgeschafft) werden. Allerdings nicht wie in der Vergangenheit nur für Protestanten,
sondern für alle. „Karfreitag-Feiertag für alle“, so lautet deshalb das Motto. Unterstützungsunterschriften für Volks-
begehren werden gesammelt. Appell auch an Katholiken zur Mithilfe.

Wir laden ein, das Volksbegehren Karfreitag als Feiertag für alle zu unterstützen. Das Volksbegehren kann unab-
hängig vom Hauptwohnsitz in jedem beliebigen Gemeindeamt oder online via oesterreich.gv.at (ID Austria oder
EU Login erforderlich) unterschrieben werden. Die österreichische Bischofskonferenz hat sich schon in der Vergan-
genheit bereiterklärt, notfalls dafür auf einen anderen kirchlichen Feiertag (z.B. Pfingstmontag) zu verzichten.

Im Rahmen der Weltgebetswoche für die Einheit der Christen wird in unserem Raum Stainach-Irdning-Ausseerland am
17. Jänner 2025 um 19 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Pfarre Stainach wieder der schon traditionelle
ökumenische Gottesdienst stattfinden. Ökumenisch heißt ja, dass diese Gottesdienste von beiden Kirchen ge-
meinsam gestaltet werden und beide Kirchen ihre Gläubigen zu diesen Gottesdiensten einladen.

Günther Zgubic /Donnersbach
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Aber vorher musste sie dieses Gesicht sehen. Sein Gesicht. Musste seinen kleinen Mund
abwischen, über seine Wange streichen und die Erste sein, die flüsterte: „So sieht Gott also
aus.“ Das ist das Geheimnis von Weihnachten. Wir sind eingeladen dorthin zu blicken,
wohin auch Maria blickte. Blicken Sie in das Gesicht Gottes und lassen Sie sich trösten!
Dieses kleine Baby, das in einem Stall geboren wurde, trägt das gewaltigste Geheimnis in
sich: das Geheimnis von Liebe, Hoffnung und Frieden. Weihnachten erinnert uns daran,
dass Gott in die Welt gekommen ist, um unter uns zu leben, um uns nahe zu sein, und um die
Dunkelheit unserer Herzen mit seinem Licht zu durchdrin-

gen. Wenn wir in diesen Tagen Kerzen anzünden und den Christbaum bewundern,
lassen Sie uns die Symbolik dieser Lichter verstehen. Sie erinnern uns nicht nur an die
Freude und die Wärme, die wir miteinander teilen, sondern auch an die Hoffnung, die in
einem kleinen Kind geboren wurde. Jedes Licht ist ein Zeichen dafür, dass es selbst in
den dunkelsten Zeiten immer einen Weg gibt – einen Weg, der zu Gott führt. Lassen Sie
uns die Freude und das Staunen, das wir als Kinder erlebt haben, in unseren Herzen
wiederentdecken.

Weihnachten ist die Zeit, den Glauben neu zu erwecken und uns mit offenen Armen dem
Geheimnis des Lebens zu stellen, das Gott uns schenkt. Möge die Botschaft von Weih-
nachten in dieser Zeit der Besinnung und des Zusammenkommens in Ihre Herzen und in
Ihre Familien strömen. Teilen wir diese Freude mit anderen, besonders mit denen, die in
Not sind, und lassen wir das Licht, das in Bethlehem geboren wurde, strahlend in jede
Ecke unseres Lebens scheinen.

Deshalb möchte ich Sie sehr herzlich einladen, in der kommenden Zeit unsere Kirchen
zu besuchen, die Gottesdienste mitzufeiern, eine lebendige Gemeinschaft zu erleben und
das Geheimnis von Weihnachten zu fühlen. In diesem Sinne darf ich Ihnen nach einer
guten Adventzeit ein gnadenreiches Weihnachtsfest wünschen und Gottes Schutz und
Segen für das Neue Jahr 2025.

Euer Pfarrer Adrian Aileni

... Fortsetzung von Seite 1

Wir sind online:

Die Pfarre Irdning-Aigen hat eine eigene Facebook-Seite und einen
Instagram-Account, wo über die aktuellen Aktivitäten in der Pfarre
berichtet wird. Schaut einfach mal vorbei und bleibt informiert.

Facebook: Pfarre Irdning-Aigen
Instagram: @ pfarreirdningaigen

Pastorale Mitarbeiterin - Lucija Paric

Es erfüllt mich mit großer Freude und Dankbarkeit, ab dem 1. November Teil des pasto-
ralen Teams im Seelsorgeraum Mittleres Ennstal/Paltental zu werden. Mein Weg war von
Anfang an stark vom Glauben bestimmt – ich bin in einer katholischen Familie aufgewach-
sen, und der Glaube war stets ein treuer Begleiter in meinem Leben. Schon seit vielen
Jahren habe ich nach einer erfüllenden Aufgabe gesucht, die meinem Wunsch entspricht,
für andere Menschen da zu sein. Nach meiner Matura im Jahr 2004 an der Handelsakade-
mie Wolfsberg, führte mich die Liebe ins wunderschöne Ennstal. Gemeinsam mit meinem
Ehemann Jozo und unseren zwei Kindern wohne ich in Stainach. Ich schätze besonders die

Natur in unserer Umgebung und die herzlichen Menschen. Beruflich habe ich über viele Jahre Erfahrung in der Ver-
waltung und im Kundenservice gesammelt. Diese Zeit hat mich nicht nur fachlich geprägt, sondern auch meinen Blick
für die Bedürfnisse und Anliegen von Menschen geschärft. Nun möchte ich meine Fähigkeiten in den Dienst der
Pfarrgemeinde stellen und mit Freude und Engagement zum Gelingen des gemeinsamen Weges beitragen. Ich darf das
Pastoralteam unterstützen und bin Ansprechperson für alle Themen, die den Bereich Öffentlichkeitsarbeit und Kom-
munikation betreffen (Seelsorgeraum-Blatt, soziale Medien, Vernetzung mit Zeitungen, Unterstützung der Pfarren,
usw.) Ich freue mich sehr darauf, in der Gemeinde altbekannte Gesichter wiederzusehen und neue Kontakte zu
knüpfen. Es ist mir ein großes Anliegen, diese neue Aufgabe mit Herz und Seele zu erfüllen und für den gesamten
Seelsorgeraum eine verlässliche Ansprechpartnerin zu sein. Lucija Paric
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„MIT DIR“ – Pfarrnachrichten des
Seelsorgeraum Mittleres Ennstal/Paltental

Aus allen Pfarrblättern der ehemaligen Pfarrverbände wird das Seelsorgeraumblatt „MIT DIR“, das viermal pro Jahr
erscheint und über aktuelle Themen zu Kirche und Seelsorgeraum informiert. Neben allgemeinen Themen aus Pasto-
ral, Diözese und Weltkirche, hat jede Pfarre Platz für Berichte aus dem Pfarrleben. Schwerpunkte setzt das gesamte
Seelsorgeteam, zusätzlich sind alle Mitarbeitenden in den Pfarren gefordert, interessante Artikel zu verfassen. Der
Terminkalender informiert über alle Aktivitäten im Seelsorgeraum und soll die Zusammenarbeit der Pfarren unterstüt-
zen. Monika Schachner und Lucija Paric koordinieren die Beiträge und halten die Verbindung zu Layouter und der
regionalen Druckerei. Das neue Seelsorgeraum-Blatt „MIT DIR“ soll wie bisher über ehrenamtliche Austräger in die
Haushalte gebracht werden. Den Umfang der Zeitung haben wir mit circa 24 bis 32 Seiten angenommen, der erste
Erscheinungstermin ist der 1. März 2025 und dann kommt alle rund 3 Monate eine neue Ausgabe. Die Zeitung finden
Sie dann so wie jetzt schon die Pfarrblätter auch im Internet auf der Homepage www.sr-mittleres-ennstal-paltental.graz-
seckau.at unter dem Menüpunkt Publikationen.

Das bisherige Kirchenblatt des ehemaligen Pfarrverbandes Irdning-Aigen, Donnersbach und Donnersbachwald hat
seit 2002 pünktlich 3 - 4 Mal pro Jahr über das Geschehen
in den Pfarren informiert. Konrad Pilz als Redakteur, Andre-
as Schaumberger als Layouter und unser Pfarrsekretär Sepp
Steiner als Ansprechpartner für Austräger, örtliche Redak-
teure, waren als Dreierteam, für das pünktliche Erscheinen
des Kirchenblattes in den letzten 25 Jahren verantwortlich.
Jeder der jemals eine Zeitung mitgestaltet hat, weiß, wie viel
Engagement, Zeit und Begeisterung dafür notwendig ist. Für
diesen enormen ehrenamtlichen und wertvollen Dienst für
unsere Pfarren sei hier ein herzliches DANKE gesagt.

Unser Seelsorgeteam

Das Team um Pfarrer Adrian Aileni hat mit Vikar Johann Karner und Kaplan Ambroziu Anghelus zwei hauptamtliche
Priester. Ergänzt wird das Team von den Handlungsbevollmächtigten Monika Schachner (Pastoral) und Nikola Mit-
terwallner (Verwaltung), Diakon Martin Schachner und den pastoralen Mitarbeiterinnen Barbara Kabas (Pastoralre-
ferentin), Cornelia Lackner und Lucija Paric. Als Aushilfspriester sind Günther Zgubic (Donnersbach), Josef Schmidt
(Liezen), Herbert Prochazka (Irdning) und Kaplan Br. Alby (Kloster Irdning) für das hauptamtliche Team eine wert-
volle Unterstützung.

Johann Huber betreut mit seiner pastoralen Mitarbeiterin Elfriede Janach die Pfarren Op-
penberg, Rottenmann und Selzthal.

Unser Seelsorgeraum - Logo

Mit großer Freude dürfen wir das Logo unseres Seelsorgeraumes Mittleres Ennstal/Palten-
tal vorstellen. Im Zentrum des Designs steht eine Kirche inmitten eines majestätischen Fel-
sens des Grimming. Er verkörpert Halt und Sicherheit in stürmischen Zeiten, symbolisiert
die tiefen Wurzeln unserer Gemeinschaft und Identität und ist ein Zeichen der Beständigkeit
in unserem Glauben. Die zwei Flüsse, die sich vereinen, stehen für das Zusammenkommen von Menschen und Tradi-
tionen. Sie symbolisieren unsere lebendige Gemeinschaft, die in ihrer Vielfalt harmonisch zusammenfließt.

Dieses Bild verweist auf die Werte von Brauchtum, Glauben und Zusammenhalt, die in unserer katholischen Kirche
eine zentrale Rolle spielen. Inspiriert von biblischen Versen, spiegelt das Logo die tiefere spirituelle Bedeutung wider.
Psalm 62,7 erinnert uns: „Nur er ist mein Fels, meine Hilfe, meine Burg; / darum werde ich nicht wanken.“

Auch bei Matthäus 16/18, wo Jesus sagt: „Du bist Petrus, und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen,“
verdeutlicht die Bedeutung des Glaubens in unserer Gemeinschaft.

Dieses Logo ist somit nicht nur ein visuelles Zeichen, sondern ein Symbol für unsere bodenständige, verbindende und
traditionsreiche Identität im Seelsorgeraum Mittleres Ennstal/Paltental. Es verkörpert das Leben unserer Gemein-
schaft und den unerschütterlichen Glauben, der uns leitet
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Bald ist sie wieder da, die stillste Zeit im Jahr

Ist sie wirklich so still? Auch in unserer Pfarre ist in der Advent- und Weihnachtszeit viel los.
Unsere Priester, Wortgottesdienstleiter, PGR, Chor, Mesner und Ehrenamtlichen arbeiten viel
im Hintergrund. Sei es bei Adventkranzsegnung, Herbergssuche, Roraten, Adventmesse, Kin-
derkrippenfeier, Christmette, Christtag und Sternsingeraktion. All das bedarf einer guten Vor-
bereitung. Deshalb möchte ich allen ein großes Danke für ihre Arbeit aussprechen und die
Bevölkerung einladen, sich an den verschiedenen Aktivitäten in unserer Pfarre zu beteiligen und
gemeinsam die Botschaft von Hoffnung und Frieden zu leben. Möge diese Zeit nicht nur eine Vorbereitung auf das
Fest, sondern auch eine Gelegenheit zur Besinnung und zum Zusammenhalt in unserer Gemeinschaft sein. In diesem
Sinne wünsche ich euch allen von Herzen eine ruhige Adventzeit.

Für die Pfarre Elfriede Machherndl

Herbergssuche

Um diesen schönen Brauch in der Adventzeit durchführen zu können, bitten wir jene, die nicht mehr teilnehmen
möchten, oder mitmachen möchten, sich bis spätestens  30.11. bei  Elfriede Machherndl (0664-2249969) zu melden.
Heuer beginnt die traditionelle Herbergssuche bereits am Samstag, 7.12.2024 mit der Vorabendmesse.

Friedhof

Damit unser Friedhof auch weiterhin in einem gepflegten
Zustand ist, sind viele fleißige Helfer erforderlich. So wur-
de auch dieses Jahr wieder unermüdlich gewerkt. Das Team
der Friedhofspflege leistete wieder unzählige ehrenamtli-
che Stunden mit dem Mähen des Rasens. Auch die Innen-
renovierungsarbeiten der Friedhofskammer sind bis auf ein
paar Kleinigkeiten abgeschlossen. Die Pfarre bedankt sich
bei den vielen freiwilligen Helfern mit einem Backhendles-
sen beim Krapflhof. Nur gemeinsam schaffen wir es, dass
dieser gepflegte Ort, ein Ort ist, der zum Gedenken an un-
sere Verstorbenen und zur Ruhe einlädt.

Änderung bei der Friedhofsverwaltung

Hubert Ertlschweiger hat Jahrzehnte lang die administrati-
ven Belange des Friedhofes innegehabt. Die Pfarre bedankt
sich für die mustergültige Durchführung der Arbeiten und
wünscht ihm weiterhin alles erdenklich Gute und viel Ge-
sundheit. Als seine Nachfolgerin hat im heurigen Jahr Frau
Elfriede Machherndl diese Agenden übernommen.

Kostenintensive Baustellen in
unserer Pfarrkirche

Wie in der letzten Ausgabe bereits erwähnt, beschäftigen 2 kostenintensive Renovierungsarbeiten seit längerem den
Pfarrgemeinderat. Der vom Holzwurm extrem befallene Holzboden im Kirchenraum wird nun im Mai/Juni 2025
renoviert. Dazu wird die Kirche ab 26.5.2025 für etwa 3 Wochen gesperrt. Wir werden uns bemühen, in dieser Zeit
Ausweichmöglichkeiten zum Feiern der Hl. Messen zu schaffen.

Für die Renovierung der Orgel muss ein Finanzierungsplan erstellt werden und das wird uns die nächste Zeit intensiv
beschäftigen. Es sind bereits Kostenvoranschläge von Orgelbauern eingeholt worden. Arbeiten im Vorfeld, wie rich-
tige Belüftung des Kirchenraumes, Holzwurmbekämpfung werden in nächster Zeit getätigt.

Pfarrhomepage

Nutzt auch die Möglichkeit auf unsere Pfarrhomepage einen Blick zu werfen. Unter  www.donnersbach.graz-seckau.at
Hier gibt es viel Informationen, Termine,  sowie Fotos von den Veranstaltungen zu sehen. (auf sr.mittleres-ennstal-
paltental@graz-seckau habt ihr die Möglichkeit auch andere Pfarren in unserem Seelsorgeraum zu besuchen).
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Freud und Leid

Getauft wurde: Simon Danklmeier Getraut wurden: Fritz Schirl und Elisabeth Seiringer, Daniel Pirkmann und
Andrea Hechl, Christian Pretscherer und Irmgard Luidold, Andreas Luidold  und Anna Gindl
Verstorben sind: Franz Ruhdorfer, Josef Luidold 

Der umgekehrte Adventkalender

Eine besondere Adventidee! Wir möchten diesen Advent mit einer etwas anderen Version des Adventkalenders
Weihnachtsstimmung verbreiten und dabei Menschen unterstützen, denen es am Nötigsten fehlt. Helfen Sie uns mit
Ihrem „umgekehrten Adventkalender“! Hier das Rezept dazu:

Man nehme eine leere Schachtel und füge jeden Tag im Advent eine Packung nicht verderblicher Lebensmittel oder
Hygieneartikel hinzu. Zu Weihnachten ist die Schachtel gut gefüllt und kann an verschiedenen Abgabestellen der
Caritas gespendet werden. Ihre Spende wird dann im Sinne eines Weihnachtsgeschenks an Menschen weitergege-
ben, die sie dringend benötigen. Welche Produkte eignen sich für den umgekehrten Adventkalender?

• Lebensmittel wie Konserven, Nudeln, Öl, auch Süßigkeiten oder Getränke, in Originalverpackung und ohne
Kühlung haltbar

• Hygieneartikel wie Duschbad, Zahnpasta oder Damenhygiene. Wann und wo kann man den eigenen umgekehr-
ten Adventkalender abgeben?

Von 1. Dezember bis 15. Jänner in allen Carla Second-Hand Shops der Caritas Steiermark während der Öffnungs-
zeiten

Abgabestellen in Ihrer Nähe, von 1.-21. Dezember: Lassing: Kirche Altarraum Donnersbach: Pfarrkirche Mittel-
gang, 9-18 Uhr Wörschach: Pfarrkirche links vorne, 30.11.-23.12.2024, 8-18 Uhr Liezen: Katholischer Pfarrhof,
Ausseerstraße 10, 8940 Liezen, 1. Stock, 8-19 Uhr, Irdning: Pfarrkirche, Kreuzaltar hinten, 9-18 Uhr  Pürgg:
Pfarrkirche, links beim Seitenaltar, 9-18 Uhr, Rottenmann: Bildungszentrum Nord der Caritas: Kontaktperson
Veronika Knoll -  veronika.knoll@bzn-caritas.at Rottenmann: Donnerstag, 10-11 Uhr ehemaliger Standort der
Caritasschule – Schloss Rottenmann, neben Stadtpfarrkirche

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an: Tamara Kaltenegger Caritas Regionalkoordinatorin Ennstal & Ausseerland
0676-88015 7076 tamara.kaltenegger@caritas-steiermark.at

Im Namen der Menschen, die wir mit diesen Spenden unterstützen können, sagen wir ein herzliches Dankeschön und
frohe Weihnachten!

Seniorennachmittage in Donnersbach

Nach der Sommerpause haben wir wieder mit unseren Nachmittagen begonnen, die in gewohnter Weise jeden 3.
Mittwoch im Monat um 14 Uhr stattfinden. Dazu beginnen wir mit einer Messe in den Räumen der Pfarrkirche.
Anschließend gibt es ein geselliges Beisammensein in der Runde, wo es immer viel zu erzählen und zu besprechen
gibt. Für das leibliche Wohl ist gut gesorgt und wir stoßen dann mit unseren Geburtstagskindern mit einem Glas Wein
an. Auch gibt es heuer wieder eine Weihnachtsfeier, wir freuen uns schon auf euer Kommen. Ihr könnt auch ruhig
euren Nachbarn mitnehmen, jeder ist bei uns willkommen!!!  PS: Ich möchte mich auch recht herzlich bei Barbara
bedanken, die mich immer unterstützt und uns mit süßen Köstlichkeiten verwöhnt. „Vergiss nicht dankbar zu sein,
für all die Dinge, die du hast.“ Wir wünschen euch schon jetzt viel Gesundheit für das neue Jahr 2025

Traude und Barbara

Pfarre Donnersbach
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Abschied von Bruder Antony

Am 25. August feierte Bruder Antony seine Abschiedsmesse in Donnersbachwald, musikalisch
mitgestaltet von Thomas und David. Nach der Hl. Messe machten die beiden Bruder Antony
noch ein Ständchen mit schönen Weisen. Als Dank für die feierlichen Gottesdienste und ge-
meinsamen Stunden überreichte der Wirtschaftsrat Br. Antony eine kleine Erinnerung an unsere
schöne Gegend. Wir wünschen Br. Antony alles Gute auf seinem weiteren Lebensweg.

Hanspeter Gruber, Traude Gürtler, Muhrer Uli und Grete Heiß

Tragkraftspritzensegnung

Am 3. August kamen auf Einladung der Freiwilligen Feuerwehr viele KameradInnen und BewohnerInnen nach Don-
nersbachwald. Grund dafür war die Segnung der neuen, modernen Tragkraftspritze. Mit der Landeshymne mit Aus-
rückung der Fahnen und Aufmarsch begann der festliche Teil. Hauptbrandinspektor Markus Ilsinger brachte einen
Bericht über die Notwendigkeit dieses wichtigen Geräts und bedankte sich bei allen, die zur Anschaffung beigetragen
haben. Herr Bürgermeister Herbert Gugganig und Verantwortliche aus Politik und Feuerwehr sprachen sich für eine
schlagkräftige Feuerwehr im Einsatzfall und deren Finanzierung aus. Nach der Segnung durch Pfarrer Günther Zgubic
fanden Ehrungen von verdienten Mitgliedern der einladenden Feuerwehr statt. Nach der Defilierung fanden sich alle
Feiernden und die Ortsbevölkerung zum gesellschaftlichen Teil im dafür errichteten Zelt ein.

Ehejubiläumsfeier

Am Freitag, den 25. Oktober konnte der Wirtschaftsrat der Pfarre zwei Jubelpaare, Helmut und Grete Kirner – 60
Jahre, und Grete und Pius Purkhardt – 35 Jahre, in den Pfarrsaal einladen. Nach der Begrüßung mit einem Glas Sekt
begann mit dem Segen für die Jubelpaare die kleine Feier bei Kaffee und Kuchen. Mit netten Gesprächen war es ein
gemütlicher Nachmittag.

Riesneralm Bergfest am Hochsitz

Am zweiten Sonntag im August ist das traditi-
onelle Bergfest am Hochsitz auf der Riesner-
alm in Donnersbachwald. Pfarrer Günther
Zgubic feierte den von der Musikkapelle Don-
nersbachwald umrahmten Gottesdienst in luf-
tiger Höhe. Herrliches Bergwetter belohnte die
Veranstalter, Erwin Petz und sein Team und
alle Bergfestgäste.

Das Gipfelbad brachte für viele eine Gelegen-
heit zur Abkühlung.Die Zellberg-Buam sorg-
ten mit ihrer Musik für die richtige Stimmung.

Dank für die Ernte

Mit der Intrada der Musikkapelle Donnersbachwald und der Segnung der Erntekrone und der Erntegaben durch
Pfarrer Hans Karner bei der Johanneskapelle beim Stegerhof begann das Erntedankfest mit den Pfarrbewohnern,
Kindern und Gästen. Der Erntezug führte in die Pfarrkirche, wo die Musikkapelle den feierlichen Erntedankgottes-
dienst musikalisch umrahmte. Nach dem Gottesdienst überraschte der Pfarrgemeinderat die Gäste mit einer Agape
mit Wein, Saft und Steirerkaskrapfen. Mit ein paar schwungvollen Märschen untermalte die Musikkapelle den Aus-
klang dieses stimmungsvollen, von bestem Wetter begleiteten Erntedankfestes in Donnersbachwald. Danke allen, die
zum Gelingen beigetragen haben.

Freud und Leid

Getauft wurden: Tobias Kai Schulli, Marie Rudorfer Getraut wurden: Stefan Kuntner und Beatrice Heiß Ver-
storben ist: Gerhard Häusler
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Evang. Pfarrgemeinde
A.B. Stainach – Irdning

Herzliche Einladung zu folgenden
Gottesdiensten:

Irdning (Kultursaal Gemeinde):

Jeden 3. Sonntag im Monat um 9:30

Stainach (ev. Kirche):

Jeden 1., 2. und 4. Sonntag im
Monat um 9:30;

Di. 24.12. 17:00: Christvesper mit
Familien

Di. 31.12. 17:00: Altjahrsgottes-
dienst

Termine für besondere
Gottesdienste in den Schau-
kästen und  Website der Ev.
Pfarrgemeinde

Sternsinger

Termine und Gottesdienste

Friedenslicht
Das Friedenslicht kann in der Pfarr-
kirche Irdning am 24. Dezember ab
7:00 Uhr beim Lourdesaltar und ab
15:00 Uhr beim Altar der Floriani-
kirche in Aigen sowie in der Kloster-
kirche abgeholt werden.

Regelmäßige Gottesdienste:

Kapuziner-Klosterkirche: Montag 19:00 Uhr
Dienstag-Samstag 7:15 Uhr
Sonn- und Feiertag 8:00 Uhr

Pfarrkirche Irdning: Freitag  8:30 Uhr Frauenmesse

Pfarrkirche Donnersbach: 3. Mittwoch im Monat 14:00 Uhr

Pfarrkirche Donnersbachwald: 3. Dienstag im Monat 14:00 Uhr

Kapelle Altirdning: 1. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr

Kapelle Raumberg: 2. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr

Kirche Hohenberg: 3. Mittwoch im Monat, 09:00 Uhr

Kirche Vorberg: 4. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr

Ausnahmen siehe wöchentliche Gottesdienstordnung.

Rorate
Mi. 04.12., 11.12., 18.12.jeweils
05:00 Rorate im Kloster

So. 8.12. 06:00 Rorate Pfarrkir-
che Donnersbachwald

Sa. 14.12. 06:00 Rorate Pfarrkir-
che Donnersbach

Sa. 14.12. 06:00 Rorate Pfarrkir-
che Irdning mit Firmlingen

Sa. 21.12. 06:00 Rorate Pfarrkir-
che Donnersbach

Di. 24.12. 07:00 Rorate Pfarrkir-
che Irdning

Termine

Do. 05.12. 17:00 Nikolaus Pfarrkir-
che Irdning

Sa. 07.12. 19:00 Hl. Messe - Her-
bergssuche Pfarrkirche Donnersbach

So. 08.12. 19:00 Vorweihnachtliches
Singen der Sängerrunde in der Flori-
anikirche Aigen

Sa. 14.12. 18:00 Gipfeladvent auf
der Riesneralm mit Brass Cuvée

So. 22.12. 16:00 „Auf Weihnachten
zua“ - Singprojekt Pfarrkirche Irdning

Mo. 23.12. ab 18h Friedenslicht-
übergabe der Feuerwehr im Kirchhof

Di. 24.12. 15:00 Kinderkrippenfeier
Florianikirche Aigen

Di. 24.12. 15:00 Kinderkrippenfeier
Pfarrkirche Donnersbach

Fr. 17.01. 19:00 ökumenischer
Gottesdienst kath.Pfarrkirche Stain-
ach – Weltgebetswoche

So. 02.02. 18:00 Lichtmesswande-
rung mit Fackeln zur Ägydiuskirche
Donnersbach

sind in der Pfarre Irdning von
27.12.2024 bis 04.01.2025,

in der Pfarre Donnersbach vom
02.01. bis 04.01.2025 und

in Donnersbachwald am 02.01. bis
04.01.2025 zu Ihnen unterwegs.

Auch heuer bitten die Sternsinger um
Ihre Unterstützung für Menschen in
den Entwicklungsländern.

Nähere Informationen gibt es unter
www.sternsingen.at!

Im Falle einer Erkrankung

eines Seelsorgers behalten

wir uns vor, anstelle einer Hl.

Messe, kurzfristig eine Wort-

gottesfeier zu gestalten. Wir

bitten um Ihr Verständnis!

Die Herstellungskosten unseres
Kirchenblattes sind mit den Ein-
nahmen aus den Werbeein-
schaltungen nicht zur Gänze abge-
deckt. Ist kein Zahlschein vorhan-
den, erbitten wir Ihre Unterstüt-
zung auf Konto Stmk. Bank IBAN
AT75 2081 5079 0000 1020
oder Raiba Irdning IBAN AT37
3811 3000 0314 1140.

Beichtgelegenheit siehe Infotafel
Kloster bzw. jederzeit nach Verein-
barung! Ausnahmen siehe wö-
chentliche Gottesdienstordnung.

Kanzleistunden:

Pfarramt Irdning: Montag geschlossen, Dienstag: 08:00 – 11:30,
Donnerstag: 14:00 - 16:00, Mittwoch und Freitag 16:00 – 18:00

Pfarrkanzlei bzw. Pfarrsekretär Josef Steiner: 0676/8742 6801;
e-mail: kanzlei@pfarre-irdning.at; Homepage: irdning-aigen.graz-seckau.at

Wenn Sie das persönliche Gespräch mit dem Pfarrer wünschen, wenden Sie sich bitte jederzeit
an: Pfarrer Adrian Aileni, Tel. 0676/8742 6653

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Pfarramt
Irdning; Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer
Adrian Aileni, Ausseerstraße 10,  8940 Liezen;
Offenlegung lt. Mediengesetz § 25, Z 2, 4: Das
Kirchenblatt ist ein internes unabhängiges
Kommunikationsmittel der r.k. Pfarren Irdning-
Aigen, Donnersbach und Donnersbachwald.
Fotos: Pfarrarchiv
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Samstag,  30. November 2024 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe - Adventkranzsegnung
Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe - Adventkranzsegnung

Sonntag,  1. Dezember 2024 Donnersbach 08:30 Hl. Messe - Adventkranzsegnung
1. Adventsonntag Irdning - Pfarrkirche 08:30 Hl. Messe - Adventkranzsegnung

Samstag, 7. Dezember 2024 Donnersbach 19:00 Hl. Messe - Beginn Herbergsuche

Sonntag,  8. Dezember 2024 Irdning – Pfarrkirche 08:30 Hl. Messe
Maria Empfängnis Donnersbachwald 06:00 Hl. Messe - Rorate, Herbergsuche
2. Adventsonntag Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Samstag, 14. Dezember 2024 Donnersbach 06:00 Wort Gottes Feier - Rorate
Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 15. Dezember 2024 Irdning – Pfarrkirche 08:30 Wort Gottes Feier
3. Adventsonntag Donnersbach 08:30 Hl. Messe

Samstag, 21. Dezember 2024 Donnersbach 06:00 Hl. Messe - Rorate mit Kerzensegnung

Sonntag,  22. Dezember 2024 Irdning – Pfarrkirche 08:30 Hl. Messe
4. Adventsonntag Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Dienstag, 24. Dezember 2024 Irdning – Pfarrkirche 07:00 Rorate mit Kerzensegnung
Heiliger Abend Aigen - Florianikirche 15:00 Kinderkrippenfeier

Donnersbach 15:00 Kinderkrippenfeier
Donnersbachwald 16:00 Christmette (15:30 Turmblasen)
Irdning – Klosterkirche 18:00 Christmette
Donnersbach 22:00 Christmette
Irdning – Pfarrkirche 23:00 Christmette (22:30 Turmblasen)

Mittwoch, 25. Dezember 2024 Irdning – Klosterkirche 08:00 Hl. Messe
Christtag Donnersbach 08:30 Hl. Messe

Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Donnerstag, 26. Dez. 2024 Irdning – Pfarrkirche 08:30 Hl. Messe
Stefanitag Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Freitag, 27. Dezember 2024 Aigen - Hohenberg 09:00 Hl. Messe - Weinsegnung

Samstag, 28. Dezember 2024 Aigen - Vorberg 19:00 Hl. Messe - Weinsegnung

Sonntag, 29. Dezember 2024 Donnersbach 08:30 Hl. Messe - Weinsegnung
Irdning – Pfarrkirche 08:30 Hl. Messe

Dienstag, 31. Dezember 2024 Irdning – Pfarrkirche 18:00 Jahresschlussgottesdienst

Mittwoch, 1. Jänner 2025 Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Neujahrstag Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe - Weinsegnung

Samstag, 4. Jänner 2025 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 5. Jänner 2025 Aigen - Florianikirche 10:15 Wort Gottes Feier - Hl. Messe

Montag, 6. Jänner 2025 Irdning – Pfarrkirche 08:30 Hl. Messe mit Sternsinger
Heilige Drei Könige Donnersbach 10:15 Hl. Messe mit Sternsinger

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe mit Sternsinger

Samstag, 11. Jänner 2025 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 12. Jänner 2025 Irdning – Pfarrkirche 08:30 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Samstag, 18. Jänner 2025 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 19. Jänner 2025 Donnersbach 08:30 Hl. Messe - Vorst. Erstkommunionkinder
Irdning – Pfarrkirche 10:30 Wort Gottes Feier

Achtung: Aktuelle Messtermine finden Sie in Schaukästen,
Gottesdienstordnung und auf der Website der Pfarren.
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Pfarrfest und Goldenes
Priesterjubiläum

Am 29. Juni 2024, Festtag der Pfarrpatrone Peter und Paul,
feierten wir in der Pfarrkirche Irdning das Goldene Priesterju-
biläum von Pfarrer Herbert Prochazka und auch das Pfarrfest.
Viele Priester, die beiden Bürgermeister der Pfarre, erfahrene
und ganz junge Ministranten, Schulkinder, Gäste aus anderen
Pfarren, Chöre der Pfarre und viele Pfarrbewohner zogen mit
der Musikkapelle Aigen in die von vielen Damen wunderschön
geschmückte Kirche ein. Organist Hannes Rottenmanner, der
Aigenklong mit der Sängerrunde Aigen, die Liedertafel, das
Singprojekt sowie der Lehrerchor mit dem Volksschulchor
wechselten sich ab und erfüllten die Kirche mit Musik.

Pfarrer Herbert Prochazka zelebrierte humorvoll und mit Be-
geisterung den schönen, kurzweiligen Gottesdienst und war sehr
berührt, als nach der besinnlichen Predigt von Pfarrer Adrian
Aileni Sepp Steiner eine sehr persönliche Laudatio hielt. Dieser las auch einen Brief von Bischof Wilhelm Krautwaschl
an den Jubilar vor. Bürgermeister Herbert Gugganig überreichte gemeinsam mit Bürgermeister Thomas Klingler das
Geschenk: eine Einladung zum Galaabend mit den Sturmspielern auf Schloss Pichlarn und zu den Sturmspielen im
VIP-Bereich. Ein würdiges Geschenk für den „Sturmpfarrer“, der bei jedem Sieg der Schwarzweißen die Sturmfah-
ne am Kirchturm hisst und dazu die Glocken läuten lässt.  Letztendlich bekam er vom Pfarrgemeinderat noch 3
wunderschöne Duftrosen für seinen selbst angelegten und geliebten Rosengarten. Möge ihn Gott mit seinem reichen
Segen auf seinem weiteren Lebensweg begleiten!

Am Ende der Heiligen Messe wurden 5 sehr erfahrene Ministrantinnen herausgehoben und ihnen für ihre jahrelangen
Einsätze gedankt: Zoe-Alexis Jank, Stefanie Schiefer, Mathilda Zeiringer, Chantal Schwarzlechner und Nadine Wei-
denholzer. Nach dem Auszug wurde ein stimmungsvolles Pfarrfest mit einem schwungvollen Konzert der Marktmu-
sikkapelle Irdning und anschließend bei den schönen Klängen der Irdninger Tanzlmusi gefeiert.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Festes in und vor der Kirche beim Pfarrfest beitrugen. Ohne
die vielen ehrenamtlichen Helfer würde ein Fest in dieser Größenordnung nicht schaffbar sein. DANKE!!!

Übertragung des Gottesdienstes aus Aigen im Ennstal

Der Gottesdienst am Sonntag der Völker, 29. September 2024 um 10 Uhr, wurde aus der Filialkirche zum Hl.
Florian in Aigen von der Militärpfarre Steiermark in Kooperation mit der Pfarre Irdning-Aigen auf ORF III und
den Regionalsendern übertragen. Mit der Gemeinde feierte Johannes Freitag, Pfarrer im Seelsorgeraum an der
Eisenstraße und der Militärpfarre Steiermark. Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst vom Quintett der Mili-
tärmusik, der Kreuzsaitenmusik sowie Reinhilde Hänsel an der Orgel. Danke dem Militärpfarrer Johannes Freitag,
dem ORF Team und allen Mitwirkenden dieser großartigen Übertragung. 

Jubelpaar- und Geburtstagsfeier

Die Jubelpaare des heurigen Jahres aus Aigen und Irdning kamen am 05.10.2024 auf Einladung des Pfarrgemeinde-
rates in die Pfarrkirche. Pfarrer Adrian Aileni feierte mit den Paaren einen Festgottesdienst begleitet von Hannes
Rottenmanner an der Orgel und den Klängen des Chors „Aignklang“. Nach der Jubelmesse und dem traditionellen
Gruppenbild auf der Kirchenstiege wurden die Jubelpaare von Angelika Leitner im Pfarrsaal begrüßt. Dort konnten
sie sich gemütlich zur „Hochzeitstafel“ setzen und Kaffee sowie köstliche Torten genießen. Der Nachmittag fand
seinen Ausklang bei dem einen oder anderen Gläschen Wein und bei guter Stimmung unter den Jubilierenden.

Die runden und halbrunden Geburtstagsjubilare des ersten Halbjahres wurden im Juli vom Pfarrgemeinderat zu einem
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen eingeladen. Beim Zusammensitzen wurden viele gemeinsame Erinne-
rungen aus jüngeren Jahren hervorgeholt und aufs Neue miteinander geteilt. Es wurden lustige Geschichten erzählt und
mit einem Gläschen Wein angestoßen. Die nächste Feier wird im Jänner stattfinden. Das Team um Angelika Leitner
und Barbara Schwab freut sich wieder auf lustige Stunden mit euch. Danke an alle, die zum Gelingen dieses Festes
beigetragen haben.
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Advent – eine vorweihnachtliche Zeit

Der Advent ist eine besondere Zeit im Jahr, die von vielen Menschen als Vorfreude auf Weih-
nachten erlebt wird. Er beginnt vier Sonntage vor dem 24. Dezember und endet am Heiliga-
bend. Der Begriff „Advent“ stammt vom lateinischen „adventus“, was „Ankunft“ bedeutet, und
bezieht sich auf die Ankunft Jesu Christi. Im Advent pflegen wir zahlreiche Bräuche und Tradi-
tionen. Eine der bekanntesten Traditionen bei uns ist der Adventkalender, der den Countdown
bis Weihnachten zählt. Er enthält meist 24 Türchen, die jeden Tag geöffnet werden und oft mit
kleinen Geschenken oder Schokolade gefüllt sind. Eine weitere wichtige Tradition ist der Adventkranz. Dieser besteht
aus einem Kranz aus Tannenzweigen, der vier Kerzen trägt. Die meisten Adventkränze haben drei Kerzen in der
Farbe violett und 1 Kerze in der Farbe rosa. Das kommt daher, dass die liturgische Farbe des Advents violett ist, die
für Buße und Besinnung steht und die Farbe rosa, um die Freude über die bevorstehende Geburt auszudrücken. An
jedem Sonntag im Advent wird eine Kerze entzündet, was symbolisch für das Licht steht, das mit der Geburt Jesu in
die Welt kommt. Bei uns sind auch Adventmärkte ein fester Bestandteil der vorweihnachtlichen Zeit. Dort bieten
Händler Weihnachtsgeschenke, Glühwein und traditionelle Leckereien an. Diese Märkte schaffen eine festliche At-
mosphäre und ziehen viele Besucher an. Für viele Christen hat der Advent eine tiefere religiöse Bedeutung. Er ist eine
Zeit der Besinnung, des Gebets und der Vorbereitung auf das Fest der Geburt Christi. In unseren Kirchen finden
besondere Gottesdienste und Andachten statt, in denen die Themen Hoffnung, Frieden und Liebe im Mittelpunkt
stehen. Der Advent ist eine Zeit der Vorfreude, des Innehaltens und der Besinnung. Er vereint Traditionen und religi-
öse Praktiken, die Menschen miteinander verbinden. Egal, ob durch Bräuche wie den Adventkalender oder die
festlichen Märkte – der Advent bringt Licht und Wärme in die kalte Jahreszeit und lädt dazu ein, sich auf das Wesent-
liche zu besinnen. Wir wünschen euch eine besinnliche Adventzeit

Andrea Vollmann

Die Nacht der 1000 Lichter

aus der Sicht einer Stationsbetreuerin.

Man weiß, worauf man sich einlässt, wenn man Gertrud Kunstl und ihren eifrigen Firmlingen samt begeisterten Eltern,
bei diesem besonderen Anlass zur Seite steht. Ein Abend voll Staunen, Lichterglanz und Besinnlichkeit, hat mich voll
in Besitz genommen. Meine Station bot eine Tafel an, an der die Besucher ihre Herzensangelegenheiten, Namen von
geliebten Menschen oder Tieren, ihre Wünsche, Sorgen und auch ihre Hoffnungen hinaufschreiben konnten. „Wir
werden diesen großen Brief direkt in den Himmel senden, damit sich der Herrgott ein bisserl damit befassen kann.“ Es
steckt sehr viel Liebe in diesem Blatt Papier, man spürt es. Gemeinsam an einem Strang ziehen... im Kreise der
Familie, am Arbeitsplatz mit den Kollegen, im Verein als Mitglied eines Teams – wo und wie kann ich meinen persön-
lichen Beitrag leisten. Auch ich gehe durch die, mit sehr viel Enthusiasmus und Engagement gestalteten, Stationen.
Diese große Kirche, die ich seit meiner Kindheit kenne und immer als einen kalten, dunklen, sehr pompösen Ort
wahrgenommen habe, erstrahlt plötzlich durch den Glanz und die Wärme der Lichter. Ich nehme den Duft des Weih-
rauchs wahr, höre den Klängen der Meditationsmusik zu und lasse mich von der Lichterstraße führen. Alles wirkt
heilig und mystisch zugleich. Ich kann meinen Gedanken und Gefühlen bei den einzelnen Stationen freien Lauf lassen.
Anleitungen und Hinweise unterstützen nur meine Gedankengänge.

Glaube, Hoffnung, Liebe. Diese drei Themen
begleiten mich an diesem Abend und sind un-
weigerlich spürbar. Die Energie, die mich an
diesem Abend durch die Kirche begleitet, ist
fühlbar. Die Besucher sind unendlich dank-
bar und viele bringen das durch liebe Worte
zum Ausdruck.

Sei es in dem Heft, das extra dafür aufgelegt
wird, oder sie bedanken sich persönlich für
diesen wundervollen Abend.

Auch ich möchte mich dafür bedanken, dass
ich an diesem Abend ein Teil des Ganzen sein
konnte. Danke!

Petra Unterweger
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Erntedankfest

Der Erntedankgottesdienst der Pfarre Irdning-Aigen, der im Zuge
des Bezirkserntedankfestes der Landjugend am Samstag, dem 28.
September 2024 in Aigen gefeiert wurde, war sehr gut besucht. Die
Florianikirche war voll, wohl auch, weil sich viele Jugendliche der
Landjugend und ganz besonders viele Kinder der Volkschulen Ai-
gen und Irdning mit deren Familien zur üblichen Schar der Pfarrbe-
völkerung gesellt haben. Nach der feierlichen Segnung der Ernte-
krone zu wohlklingenden Klängen des Quintetts der Musikkapelle
am Dorfplatz zelebrierte Pfarrer Adrian die festliche Messe. VS-
Kinder und die Sängerinnen vom Aigenklong wechselten sich beim Singen gut ausgewählter Lieder ab, und Christian
Forstner, dem für sein Wirken als pastoraler Mitarbeiter im SR Mittleres Ennstal/Paltental in den letzten 3 Jahren
gedankt wurde, spielte an der Orgel. Ein herzliches Dankeschön an Religionslehrerin Kathrin Steinwidder für die
Koordination der Schulen und die von den Kindern liebevoll gestalteten Gebetsfahnen, die die Aigner Kirche nun
schmücken, der Landjugend Aigen für ihre Mitgestaltung beim Gottesdienst, der Landjugend Irdning für die Gestal-
tung der Erntekrone sowie den vielen Minis und liturgischen Helfern. Ein Vergelt’s Gott an Sonja Stiegler und den
Pfarrgemeinderätinnen für die liebevolle Dekoration in und um die Kirche! Die Landjugend feierte ihr traditionelles
Fest nach einem Festakt und einem Festzug mit vielen wunderbar geschmückten Erntewägen und den Musikkapellen
Aigen und Irdning in der Puttererseehalle noch bis in den nächsten Morgen fröhlich und munter weiter.

Firmvorbereitung Irdning-Aigen 2024 – 2025

Die Firmvorbereitung unter dem Motto „Du bist die Stimme, die mich ruft“ hat begonnen. 51 Jugendliche haben sich
am 05.10.2024 bei der Vesper im Kloster angemeldet und bereiten sich nun in 9 Gruppen intensiv auf ihre Firmung
am 07.06.2025 vor. Ein besonderer Dank gilt den engagierten Begleitern, die die Jugendlichen auf diesem wichtigen
Weg unterstützen. Die Vorstellung der Firmlinge findet am Jugendsonntag, den 24. November in der Pfarrkirche
Irdning statt. Wir laden alle herzlich ein, an dieser Messe teilzunehmen und die Jugendlichen kennenzulernen. Am 14.
Dezember laden wir die Firmkandidatinnen zudem zur Rorate mit anschließendem Frühstück ein. Viele der Jugendli-
chen haben bereits tatkräftig bei der „Nacht der 1000 Lichter“ mitgeholfen und gezeigt, wie engagiert sie sind. Im
Laufe der Vorbereitungszeit haben die Jugendlichen die Möglichkeit bei ganz unterschiedlichen Projekten teilzuneh-
men. Ihre Erlebnisse und Erfahrungen werden sie in einer Mappe festhalten, welche dann in den Kirchen zur Einsicht
aufliegen wird. Ein besonderes Highlight wird ein Gottesdienst sein, den alle Firmgruppen gemeinsam gestalten wer-
den. Das Firmteam Gertrud, Eva-Maria und Julia

Freud und Leid

Getauft wurden: Luisa Rohrer, Joel-Sandro Schönauer, Katharina Emilia Schwab, Niklas Neunteufl, Marlon Luca
Rojer, Paula Schweiger, Linda Waldbauer, Leopold Paul Stephan Krenn, Mathias Josef Weinhappel, Theresia Gas-
ser, Paulina Grundner, Christopher Kainbacher, Freya-Maria Titschenbacher, Simon Neise, Tobias Schmalengruber,
Josefine Seebacher, Aurelia Matthea Gilber, Elina Gallob, Noel Jaritz-Manz, Mila Fröhlich, Sofia Bachler, Maxi-
milian Zainer, Nora Marie Eder, Leon Karl Greimel, Constantin Taschler, Alina Schwarzkogler, Oskar Emil Seeba-
cher, Viola Annika Ladreiter, Damien Waas, Lea Kreuzer, Luise Plank, Livia Schmied, Maximilian Krassnegger,
Rosa Dorfer, Elena Waschl, Rosa Malia Strobl, Felix Freytag

Getraut wurden: Philipp Gerhardter und Elisabeth Gruber, Christian Gaisberger und Denise Haslinger, Wolfgang
Stachl und Renate Schwarzkogler, Lukas Kerschbaumer und Carina Sölkner, Manuel Troicher und Bianca Perner,
Gregor und Martina Radlingmaier, Elmar Lettner und Sarah Gruber, Leo Prenner und Angela Vogl, Christian Plank
und Sandra Pöltl, Nikolaus Vertacnik und Laura Lorencic,  Sepp Auritsch und Irmgard Buchegger, Herwig Götschober
und Lisa Frühmesser-Götschober, Andreas Konrad und Michelle Dworak, Alexander Kirnbauer und Barbara Hoch-
könig

Verstorben sind: Fritz Huber, Herbert Pfusterer, Ella Mitterbacher, Maria Röck, Maria Heschl, Alfred Radlingmay-
er, Reinhard Steiner, Franz Mayerl, Herta Wöhrer, Norbert Lackner, Theresia Lemmerer, Maria Habenbacher,
Wolfgang Schiestl, Inge Bliem, Brigitta Zabresky, Helmut Lemmerer, Johanna Zeiner, Ilse Geutebrück, Horst Kögl,
Rosa Plank, Hans Danglmaier, Walter Wolf, Hilde Kerschhaggl, Peter Giay, Heidi Beoc, Rainer Smoliner, Alois Pölz,
Robert Krenn, Paul Doppelhamer, Maria Schwarz, Heinz Schubert
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Eine aufregende Nacht

Von Freitag den 18. auf Samstag den 19. Oktober 2024 fand unter dem Motto „Wir sind Gemeinschaft“ eine Über-
nachtungsparty der Mädchen und Buben der dritten Klasse der Volksschule Irdning statt. Wir trafen uns dafür am
späten Nachmittag im Pfarrhof um bis in den nächsten Tag hinein gemeinsam zu spielen, zu lachen und zu tanzen. Da
durfte auch eine kleine Andacht in der nur von den Kerzen der vier Erstkommunionsgruppen erhellten Kirche nicht
fehlen, bei der jedes Kind für ein besonderes Erlebnis oder eine besondere  Person im eigenen Leben laut Danke
sagen konnte und mit jedem einzelnen Dank ein bisschen mehr Licht und Wärme in die Stille des dunklen Kirchenrau-
mes brachte. Kurz vor dem Verlassen der Kirche entdeckten die Kinder in einer der letzten Reihen plötzlich eine
dunkle Gestalt! Was für eine Aufregung….bis sich diese Person als unser Steiner Sepp entpuppte, der es sich selbst
an seinem Geburtstag nicht nehmen ließ, der kurzen gemeinsamen Feier beizuwohnen und da durfte dann natürlich ein
Geburtstagsständchen zur späten Stunde nicht fehlen. Nach einem darauffolgenden kurzen Nachtspaziergang ging es
zurück in den Pfarrsaal, wo bereits die Matten und Schlafsäcke bereit lagen und unsere kleinen Heldinnen und Helden
einen abschließenden Kinoabend genießen konnten, bei dem die eine oder der andere bereits sanft entschlummerte.
Nachdem auch die letzten Rabauken in den Schlaf fielen, folgte eine überraschend ruhige Nacht, unterbrochen lediglich
von angeblichen Schnarchern. Da die letzten Rabauken des Vortages auch die ersten am nächsten Tag waren, die
munter wurden, konnte die versammelte Mannschaft bereits gegen 6:30 Uhr den Morgen begrüßen. Nach einem
gemeinsamen Frühstück (das Gebäck wurde dankenswerterweise von unserer Bäckerei Trafella kostenlos zur Ver-
fügung gestellt) folgten noch Staffelläufe, Sackhüpfen und eine Morgendisco, bis schließlich um 9:30 Uhr die letzten
Eltern ihre Kinder gesund, aber auch müde wieder in die Arme schließen konnten. Die Stunden vergingen wie im Flug
und es gab keinen einzigen Streit oder Zwist. Dafür gebührt allen Kindern großer Dank. Jeder ist schließlich anders,
hat andere Bedürfnisse, andere Interessen, andere Umgangsformen, andere Tagesrythmen und andere Lautstärken!
Trotzdem gab es ein gutes Miteinander, da sich jeder auf den anderen einließ. Man konnte spüren, wie die Gemein-
schaft aufgrund des respektvollen Umgangs wuchs.  Das war schön zu erleben und gibt uns Hoffnung, dass es bald
auch uns Großen wieder gelingt, Unterschiede zuzulassen, etwas weniger aufgeregt zu sein und respektvoller miteinander
umzugehen. Die Kleinen zeigten uns an diesem Wochenende , wie es gehen kann. Euch gilt der Dank für dieses
gelungene Treffen und hoffen wir, dass daraus etwas Neues entstehen kann. „Wir“, das sind eure Tischeltern Kathrin,
Nina, Verena und Wolfgang sowie das Jugendteam der Pfarre Irdning.

Herzliche Einladung zu KUNST IN DER BIBEL

Das „Bible Art Journaling“ ist ein kreatives Bibelstudium, eine Herausforderung sich mit dem Wort Gottes, der Bibel,
kreativ auseinanderzusetzen. Mit Stiften, Zeichnungen und diversen Hilfsmitteln stellen wir Stimmungen, Gedanken
und Gefühle in der Bibel dar. Wir verfolgen keinen künstlerischen Anspruch, das Hauptaugenmerk liegt auf der
Begegnung mit dem Wort Gottes. Du kannst eine Bibel selbst mitbringen (bitte achte auf extra dicke Seiten) ODER
du kannst dir vorab bei Martina eine Art Bibel (Neues Testament und Psalmen, extra festes Papier, weißer Umschlag
zum selbst gestalten) mitbestellen, um 21 Euro, ODER du nutzt eine von uns vorbereitete auf dickem A4 Papier
gedruckte Bibelstelle. Alle kreativen Werkzeuge liegen bereit, du brauchst ansonsten nichts mehr mitzubringen. Das
Angebot ist kostenfrei!

WANN? 11.01.2025; WO? Katholischer Pfarrhof Liezen, Ausseerstr.10, 8940 Liezen erster Stock, Pfarrsaal; WIE
LANGE DAUERT ES? 09:00 Uhr bis max.12.00 Uhr; DU HAST FRAGEN DAZU? Martina Kirbisser, Tel: 0660/
5173129, M: martinakirbisser@gmx.at

Familiengottesdienst am
Weltmissionssonntag

Das Familienmessteam um Angelika Schaffer gestaltete die Hl.
Messe zum Weltmissionssonntag in der Pfarrkirche Irdning. Heuer
war Schwerpunkt Madagaskar.

  www.sr-mittleres-ennstal-paltental.graz-seckau.at    www.irdning-aigen.graz-seckau.at
   www.donnersbach.graz-seckau.at    www.donnersbachwald.graz-seckau.at
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Alle Inserenten wünschen den Pfarrbewohnern
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!



16 Kirchenblatt Dezember 2024Rückblick im Pfarrverbandsleben

Kirchenchor Donnersbach in GrazJubelpaare Irdning

Wallfahrt nach Maria LussariSpritzensegnung in Donnersbachwald

Martinsfest in Irdning

Erstkommunionkinder im Pfarrhof IrdningFernsehmesse mit Militär in Aigen


